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JFyraabig
Fyraabig
Gids e schööners Woort,

Als wänt chascht z'fride sy

Mit dem, wott taags duur gleischtet häscht

Dänn töönts in Ohre wien es Fäscht:

Fyraabig Schlaaf iez y "

Fyraabig !"
Seid de Tood emaal,

's cha sy, na seb draa tänkscht.

Er frööget nüd lang: Bischt peraad?"
Mach dä, dass d', wänns letscht Schtündli schlaad,

Nüd luuter Schulde häscht!
Rudolf Hägni.

Die Kunst,
gerecht zu regieren

Es gibt zwei Arten, gerecht zu
regieren: Weise wie Harun al Rachid,
oder nach Paragraphen unter Ausschaltung

von Sinn und Verstand. Vollkommen

weise Herrscher gibt es nur in
Märchenbüchern, und auch dort nur
sehr wenige, und vollkommene
Automaten sind leider fast ebenso selten.

E. H.

Dienst
am Kunden

Letzten Herbst, es war im Engadin,
hätte eine Wöchnerin nach 21 Uhr
unbedingt etwas aus der Apotheke haben
sollen. Ihr Mann telefonierte daher in
die einzige Apotheke des Dorfes, um
zu erfahren, ob das Medikament dort
erhältlich, oder aus dem nahen Kurort
zu holen sei. Das Telefon wurde aber
nicht abgenommen. Der Mann ging
darauf persönlich hin und auf das Läuten

an der Hausglocke erschien eine
Fee, und der Mann wurde in die
Apotheke hineingeführt und bedient. Auf
seine Frage, ob ihr Telefon nicht
funktioniere, da es niemand abgenommen,
erhielt er zur Antwort: «Wir haben es
schon gehört, aber wir nehmen es
prinzipiell nur in Notfällen ab!» ß- H-

COGNAC

AMIRAL

Im Kunsthaus
«Was gfallt Ihne am beschte, Frau Schalfegger?»
«Dah es eso schöö warm isch!»

Moderner Wunsch
Mä sött eifach fuusig Johr alt werde

- - aber sofort! Karagös

Lieber Nebi!
Wir müssen Dir noch schnell einen «Wü-wa»

aus der MSA. erzählen.

Der Arzt diktiert: «Ordination:
Auflegen von warmen Kompressen.»

Die Sekretärin schreibt: «Ordination:
Auflegen von warmen Komtessen»!

Heilungserfolg??!! Fädera u. Gimel.

CORSOj

Die Bekleidung der Flasche wirkt
ebemo anziehend wie ihr Inhalt
BERGER & CO., LANGNAU I/E.

GONZALEZ

Zürichs modernste Vergnügungsstätte
Variété Dancing

Ständig wechselnde

Va r i ét é-Programme
Täglich Abendvorstellung

Samstag und Sonntag Nachmittagvorstellungen

Redaktioneller Seufzer
Die Verseflut, die dreimal täglich mit jeder

Post auf uns eindringt, ist so beängstigend,
dafj der «Nebelspalter» sich aus reinem
Selbsterhaltungstrieb zu einer Sperre und kleinen
Schonzeit gezwungen sieht. Von heute ab bis
auf weiteres wird jedes Gedicht, und wäre es
uns von unsern Olympiern droben im Elysium
zugeflogen, ohne Ansehen der Person unge-
lesen aufs Eis gelegt.

Warum, verehrte Mitarbeiter und Freunde,
etwas, dazu noch meistens in Versen, die nichfs
weniger als bock sind, niederschreiben, was in
einfacher Prosa, so wie einem halt der Schnabel

gewachsen ist, viel besser und vor allem
echter klingt? Kramt in Eurer Erinnerung alles

zusammen, was lustig und witzig ist und schickt
es uns nur bis auf weiteres keine Verse!

Nebelspalfer.

Von der Buntmetallspende
Auch bei der Witwe Schmidli klopften

die Sammler an und fragten nach
Buntmetall. Da erwiderte die Frau:
«Buntmetall find i bim beschte Wille nüd
i minere Huushaltig, viellicht aber häts
i de Chupferstichsammlig vo mim Maa
sälig es paar alti Sächeli!» rot

Klar!
Photograph: «Wie soll ich photographieren:

sitzend, stehend, im Profil oder
en face?»

Kunde: «Ja, bitte, am Fafj, ich bin
Gastwirt.» Jonny

Moni d'Or, Johannisberg
In Sonnengluf und heifjen Felsen
herangereifte Trauben liefern diesen herrlichen

Tropfen. Ein wahrhaft ritterlicher
Wein für grofje Feste und für liebe
Menschen.

Berger & Co., Weingrorjhandlung,
Langnau (Bern) Tel. 514
Generalvertretung für die Schweiz.
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^sit cism, roott taaS« cil/u^ Kisiscntet

Dann töönts in «5)n/"6 l^ien es Fasent.'

> /^/-aabiA / Fen/aa/ i«2 ^ / "

,/^V7-aabiA/"

Heia' c^e '-s'titili s/naa!,

's ena s^v, na «eb ci/^aa tän/csent.

^/^ööK6t! nüci ianA.- öisent ^/"aaa'?"
Asaen ciä, c/ass a", ^vänn« ietscnt ^entäna'ii «cn!aa<j,

«Die Kunst,
gsi'sdit ?u i'sgisi'sn

IIZ gibt ^wsi ^rtsn, gsrsclit ?u rs-
gisrsn: Weiss wis I-Iarun si kscliicl,
oclsr nscli k'srsgrsolisn untsr ^ussclisl-
tung von Zinn uncl Vsrstsncl. Volllcom-
msn weiss t-isrrsclisr gibt ss nur in
/Vvsrclisnbüclisrn, unci sucli ciort nur
sskr wsnigs, unci volllcommsns >^uto-
mstsn sinci Isicisr tsst sbsnso ssltsn.

visnst
am Kunden

>.st?tsn i-isrbst, SS wsr im l-ngsciin,
listts sins Wöclinsrin nscli 21 Ulir un-
bsclingt stwss sus clsr ^potlisics lisbsn
sollen, llir //snn tslstonisrts clslisr in
ciis sin?igs ^ootlislcs clss Dortes, um
?u srtslirsn, ob clss /Vvsclilcsmsnt clort
srlisltlicli, oclsr sus cism nslisn Kurort
?u liolsn ssi. vss Isiston wurcls sbsr
niclit abgenommen. Dsr /Vvsnn ging
cisrsut osrsönlicli Ilin unci sut ciss l.su-
ton sn clsr l-lsusgloclcs srscliisn sins
r^ss, unci cisr /v>snn wurcls in ciis ^oo-
tlislcs liinsingstülirt uncl bsclisnt. ^ut
ssins t^rsgs, ob ilir Islston niclit tunlc-
tionisrs, cis os nismsnci abgenommen,
srliislt sr ?ur Antwort: «Wir lisbsn ss
sclion gsliört, sbsr wir nslimsn ss prin-
?ioisll nur in t>iottsllsn sb!» ^ i->-

Im Kunstksus
«Wss gtsllt Ikne sm lzesckte, t^rsu 5cksltsggsr?»
«Osh ss sso scköö wsrm isck!»

Ivlociemsi' vVunscn
/Vvs sött sitscli tuusig ^olir slt wsrcls

- - sbsr sotort! Xsrsgös

Wir MÜSSEN Dir nock scknsil sinsn «Wü-ws»
sus cisr /Vi5>^. sr^sklsn.

vor ^r?t clilctisrt: «Orclinstion: ^ut-
Isgsn von wsrmsn Komorssssn.»

»is Zslcrstsrin sclirsibt: «Orclinstion:
^utlsgsn von wsrmsn Komtssssn»!

klsilungssrlolg??!! I^sclsrs u. Oimsl.

Die SeiVIsillUn» «ier flasotis «irlit
edinso »>ulet>«n<I «i« ikr Inkslt
si-nei:» » eo., «.«KL»»» >/>-.

Vari6t6 vancing

^«<nr et e -^-n«A^a ?»»?»» e

^sclsktionSlIst' Zeugst'
vis Vsrsstlut, ciis cirsimsl tsglick mit jscier

l'ost sut uns sinciringt, ist sc> lzssngstigsnci,
cisk cisr «ktsbsispsltsr» sick sus rsinsm Zslizst-
srksitungstrisd ^u sinsr 5psrrs unci klsinsn
5ckc>n^sit gsrv/ungsn siskt. Von ksuts sb ois
sut v/sitsrss wirci jsciss Osciickt, unci wsrs ss
uns von unsern OI/mpisrn ciroosn im Iil)rzium
^ugstiogsn, okns ^nssksn cisr psrson ungo-
Isssn suts tiis gsisgt.

Wsrum, vsrskrts /Vutsrtzsitsr unci ^rsuncis,
stwss, cisTu nock meistens in Versen, ciie nickts
wsnigsr sls lzocic sinci, nieciersckreiksn, wss in

sintscksr ?ross, so wis sinsm ksit cisr 5ckns-
ksi gswsckssn ist, visi kssssr uncl vor sllem
scktsr klingt? Krsmt in Iiurer Erinnerung silss
^ussmmsn, wss lustig unci witzig ist unci sckickt
ss uns nur bis sut wsitsrss ksins Vsrss!

klsbslsosltsr.

Von cisi' Vuntmstallsvsno'S
>^ucli bsi clsr Witws Zclimiclli lcloot-

tsn ciis Zsmmlsr sn unci trsgtsn nscli
kuntmstsll. vs srwiclsrts ciis k^rsu:

«kuntmstsll tinci i bim bssclits Wilis nücl
i minsrs i-iuuslisltig, vislliclit sbsr lists
i cls Cliuotsrzticlizsmnilig vo mim /Vvss

sslig ss ossr slti 8sclislil» ^

k'liotogrsoli: «Wis soll icli oliotogrs-
pliisrsn: sit^snci, stslisncl, im ?rotil oclsr
sn tscs?»

Kuncls: «^s, bitts, sm k^sl;, icli bin
Osstwirt.»

IZerger c«»., Weingrohksncllung,
i.sngnsu (kern) Isi. 514
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